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Zitat von elCaputo

Also geht es um Schüler, die gern lernen, nur eben lieber zu Hause.

Sind das unsere typischen Problem-Kids? Also bei mir nicht. Sorry, aber ich halte das
für ein Orchideen-Problem. Schön, aber selten.

Naja, wenn die leistungsorientierten Schüler so die Möglichkeit haben, aus der durch die
Schulpflicht auferlegten, meist heterogenen und somit überwiegend leistungsschwachen und
lernhinderlichen Zwangspeergroup herauszukommen, hat das zwei Effekte, die ich begrüße:

1. Das leistungsstarke Kind kann sich auf das Lernen konzentrieren und so sein Potential
abrufen / erweitern.

2. Der Rest wird homogener und ist dadurch tendenziell leichter zu unterrichten, dass man
gegenüber den stärkeren Kids kein schlechtes Gewissen haben braucht, wenn die sich beim
langsamen Tempo totlangweilen.
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